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Äemtliche Verlautbarungen.
3. !36 .̂ (3) Nr. >°'°°/.,^

C o n c u r s
zu r Besetzung c i ^ e r A mtssch r ei b e rs
S l e l l c . — Bci dcnl Verwallungsamte der
k. k. veremten Z^ndsgüter S t . Andrä «st die
erste Amts'chrelberstlll?, mit welcher cm Gehalt
jährlich«? drechlmdert fünfzig Gulden E. M , ,
der Gcliuß der freien Wohlnmg und ein Depu«
tal jäh llcher 12 W . Klafter wcichm Brcnn-
holjes sist^mmäß»^ verbunden ist, in C«ledigung
gekomm«li. — Zu dösen Wildecbeftyung wird
der Concurs b>s ,5 Octode« 1841 h«mit er«
5ff,^t. — D»e Bewerber um diese Slc l le, ober
»in Falle dll'ch dieB'setzung derslben eine min-
dere Alnnschreibcrsielle auf Staalsherrschaften
mit dem Gchlcc jährlicher Zoo fi. oder 260 ft.
samml dcn damit verbundenen Emolumcntcn
erledigt rve den sollte, auch jene u>n die Letztere
haben dah,'r th e gchö.i^ instnl^rtcn G<suHe/
worin sie sich über thr N ' t w n a l ? , ihre bishe-
l igeDienßlt t^ung, über die erworbenen Keimt«
lnsse in der Landamlirung, so wie üder ihre
Moral i tät legal auszureisen h.!ben, an die k. k.
Camera!- Dezirks-Verwaltung Kla^enfurl zu
überreiche^, wobel b^ln<rk: wnd, daß auf die>
jenigen Bewerber, welchc sich übe« die zurück-
gelegten jundlfch'politischcn Studien auszuive'»
scn vcrlnögen, vorzüglicher Bedacht genommen
we^dm wird. — Auch >ss in den Bcwerbungs»
gesuchen anzuführen, ob und m wie fern d»e
Bltlstcller mit den dttmal'gen Beamten d«s
Verlralt'.mgsatnles der vereinten Fondsgüter zu

S t . Andra odcr der genannten Cameral'Ve-
j i rks: Verwall lüia rerwindt oder verschwägert
sind. — Von der k, k sscy-isck-'llprischcn ver«
einten Cameral-Ecfällcn Verwaltung — G r a y
am 3. Ecpt.mber ,3/j. i .

Z . i 3 7 ' . (2) N ' . ' « " / / ^
Concu rs - Ausschre ibung.

Be> dem k. k. HauptMamte in Laibach ,st
die zwote Warenb'sHauerstelle mit dem Gehalt
te jährlicher fünfhundert Gulden C. M . und
der Verpfi chtlmg zur ?c,siung einer Caution !m
Gehaltsdetrage in Erledigung gekommen. —
Zur promsorlschen Beschung dieser Dienststelle
wird hiemlt der Concuis bis i 5 . October d. I .
mil dem Bedeuten eröffnet, daß die Bewerber
um dieselbe, odcr falls durch deren Besetzung
die dritte Warnibcschaue,stelle mit demselben
Gehalte ulid de«sclden Cautions Vcrbindl'chkei'',
oder e>ne Dicnstcsslelle mlt ci^cm gcrmgercn
Gchalt? bei dem genannten H^uptMomte >n
Erled'^ung kommen würde, um jVne ihre ge-
hör^ belegten G'fuchc, worin sie sich übcr ihre
bisherige Dienstleistung, und zwar rücksichllich
der Warenbeschauerftell«', über b>e er^orbe«
ncn Kcnntnlffe in d<r Zollmanipulatlon, ins-
hcfondere aber üderdie ab^elellte Prüfung in der
Warenkunde, über die Fähigkeit der Cautions,
leistuvg, die Kenntniß der klaim'schen Sprache,
dann üder d̂ -n Nm,and , c-b und in welchem
Grade sie mit eme^ Beamten des Hsuptzoll»
ointes in kaidnch v^wa:>dt oder verschwägert
smd, ausz>'we>sen haben, im Wege ihrervorg«,
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fetzten Vehörden innerhalb des Concursterml-
»ies bei der k. k. Eameral-Bezirks-Vcrwaltung
Laibach einzubringen haben. — Von der k. k.

S . 1386. ( ! ) Nr . 1(1993/VI.
K u n d m a ch î n g.

Won der k. k. CameM - Bezirks - Verwal-
tung zu Neustadtl wird bekannt gemacht, daß
der Bezug der VerzehrungZsteuer und des Ge-
mclndezuschlages von den nachbenannten Steuer-
objecten in dem unten angeführten Bezirke und
dessen Hauptgemeinden auf das Verwa!tungs<
jähr 1642 in doppeltcr Art,, und zwa< mit der
Bedingung der stillschweigenden Erneuerung
oder ohne dieser Bedingung auf die drei 25er-
waUiMIsjahre 1842, 1843 und 1844 vcrsteige-
rungsweise in Pacht ausgeboten, und hiebei
das gemischte Verfahren durch mündliche An-
bote und schriftliche Offerte gewählt werden
wird. Die dießfallige mündliche Versteigerung,
bei welcher auch die nach den Bestimmungen

steyrisch illprischen Cam eral7 Gefallen «Verwal-
tung. — Gratz am Z i . August z g ^ , .

der Currende dcs hohen k. k, illyr. GubcrmmnZ
vom 20. Juni 1836, Z. 13938, verfaßten, mit
dem 1 0 ^ Vadium belegten schriftlichen Offer-
te zu überreichen sind, wird an dem hier ge«
nannten Tage und Orte zur festgesetzten Zeit
abgehalten werden, wobei nur bemerkt wird.
daß die schriftlichen Offerte bis 12 Uhr Mittags
versiegelt und mit der Bezeichnung des Pacht-
objects, fü'r welche sie lauten, von Außen ver-
sehen, bei der k. k, Cameras Bezirks-Verwal-
tung in Neustadtl übergeben werden muffen.
Offerte, welche nach dem für die Einbringung
schriftlicher Offerte festgesetzten Schlußtermine
einlangen, so wie solche, welche anderswo als
an dem bezeichneten Orte überreicht werden,
bleiben außer Berücksichtigung.

Z A u s r u f s p r e i s f ü r

Für die
Obstmost-Aussch! Fle.sch « Verkauf

I m Bezirke Haupt- Bei der Am l""°^°-^«7^7)-^> " ' " ' " .- .»^^«^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ fl. ! kr.j ft. ^kr. fl: jkr.Z si. j kr.

Reifnitz k. k. Came- 7. October 3 !
Niederdorf ' ral-Bezirks-! i841 ! I j

Reifnitz Soderschitz ! Verwaltung ^von 10 — 12'Z063 40 632^56 1514 7 1Z3 17
Lafferbach in ^ Uhr Vor- i

^Laschitz Neustadtl mittags

^ 7W0f l . , sage Siebentausend Vier-
hundert Gulden M . M .

Die mündlichen Licitanten haben den
zehnten Theil des Ausrusspreises vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen. — Uebri-
gens können die sämmtlichen Pachtbedmgmsse
sowohl bei dieser Cameral-Bezirks-Werwaltung,

Z. 1415. (1) Nr. 7711/XVI .
E d i c t .

Von dem Verwaltungsamte der Staats-
herrschaft Adelsberg wird hiemit kund gemacht,
daß am 30. September 1841 Vormittags von
3 bis 12 Uhr in der Kanzlei der Staatsherr-

als auch bei dem k. k. Gefällenwach-Unterin-
spector in Gottschee in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden. — K. K. Cameral-
Bczirks-Verwaltung. Neustadtl am 14. Sep-
tember 1841.

schaft Adclsberg die Minuendo - Licitation über
die Beistellung, als: Erzeugung, Zufuhr, Zer-
fagung, Spaltung und Aufschllchtung von bei-
läufig 377 niedcrröstcrr. Klafter Brennholzes
aus der herrschaftlichen Waldung Iaverm'g, für
das Mi l i tä r -Jahr 1342, d. i . vom 1. Novem-
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ber 1 8 N bis 1842, Stat t finden werde, wozu
man die Unternehmungslustigen mit dem einla-
det, daß auch schriftliche Offerte angenommen
werden. — K. K. Verwaltungsamt ?ldelsberg
am 9. September 1641.

Z. 1412^ ^ y 3tr. 623ZI
V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem die bisherige günstige Witterung
hinlänglich Gelegenheit verschafft hat, die für den
Anbau der Winterfrüchte geeigneten Moorterrai-
ne abzubrennen, so wird das Morastbrennen seit
25. d. M . für diese Herbstzeit bei Vermeidung
der Strafen nachdrücklichst untersagt.— Stadt-
magistrat Laibach am 20. September 1841.

Z.. 1W7, ^ ) N r T s ^
F e i l b i e t u n gs - Kund mach unZ.
Am 2., 16. und 30. k. M . October früh

um 11 Uhr werden zwei Kühe vordem Rath-
Hause licitando veräußert werden; welches mit
dem Beisatze bekannt gemacht w i rd , daß wenn
bei der ersten und zweiten Licitation die gedach-
ten Stücke nicht um d"n Ausrufspreis angebracht
werden könnten, sie bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würden. —
Madtmagistrat Laibach den 17. September
1841.

verwischte Verlautbarungen.
H . ,53o. (!) Nr . 24Z5.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird den

unbekannten Erben deS Thomas Deujiick von Zirk»
nitz, durch gegenwärtiges Odict bekannt gemacht:
Eü habe wioer sie der Herr Mathias Korren von
Planina bei diesem Gerichte die Klage auf Ver»
jährt« und lZrlaschenertlärung des Schuldscheines
llcia. ,5. Apri l «LoZ, pr. 100 fl. Bancozcttel an«
gebracht, und um richterliche Hilfe gebeten, rror.
über eine Tagsuhung auf den 22. December l. I .
früh 9 'Uhv angeordnet worden ist. Das Gericht,
dem der Aufenthaltsort der Beklagten unbekannt
ist, und da sie vielleicht aus den t. k. E i landen
abwesend seyn können, hat auf ihre Gefahr und
Kosten den Herr« Fianz Scherko in Zuknih zu
ihrem (Zurator aufgestellt, mit -welchem oie an»
gebrachte Rechtssache ausgeführt und entschieden
werden wird. Dieselben werden eahcr davon durch
dieses Edict zu dem Ende erinnert, oaß sie allen«
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder dem
bestimmten Vertreter ihre Nechtsbehelfe zu über.
geben, oder aber auch sich selbst einen andern
Rechtsfreund zu bestellen und oicsem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt in alle ord-
nungsmäßige Wege ewzusckrelten wissen mögen,
die sie zu ihrer Bertheicigung nothwendig finden
würden, wlcrigcnö sie sich sonst die aus ihrer
Beradsäumung entstehenden Folgen selbst beizu»
miessen haben werden.

SezilksgenchtHaasbelg am 2. September i L4 ' .

Z . »398. s,) Nr . ,730.
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird dem unwissend wo bsfüiolichen Franz Wen»
za>s und seinen gleichfalls unbekannten Erben
mittels gegenwärtigen «Zticccs besonnt gemacht:
Es habe n'l?er sie Herr Oarl Obresa, RcchlH«
nachf^iger des Herrn Icscph Obrcsa vsn Ober«
laibach, tie Klage auf Bejahttalielkennung des
rom Franl WenzaiK Hcm Herin Ioftph Ob^csa
laut Schulescheines <i6a. t5. December .Ü.Z,
zir^enut. «7. April »6 'Z, dargeliehenen <Z<?r>cals
pr. 600 ft. und sohinige Löscdung obigen pi-än^'ttsien
Schultischcilics voil selner dcr lodl. Herrschaft Psa^z
L^bach Hul, Hiect. ZIr. ,56 dienstbaren Hofstatt
angebracht, worüber Hie Tagsahung auf den »7.
December l I . früh 9 Uhr vor tiefem GcM'ie
angeordnet n>rd.

Da der Aufenthalt des Beklagten oder seiner
Srben kem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu ihrer Vertheidigung auf ihre Gefahr und Ka-
sten den Herrn Franz Gollob von Obcrlaibach
als Kurator aufgestellt, mit welchem die Rechts«
fach« nach dsr bestehenden GernHcsosdnmig abge«
führt und entschieden werden N'ird. Der Geklagte
und seine Erben lvcrccn dessen zu dem lZnce ver.
ständige!, daß sie ihrem aufgestellten Curator tie
Rcchtsdehclfe an die Hand zu geben, oder per.
fönlicb anher zu erscheinen, oder cinen anderen
Sachwalter zu bestellen, und solchen diesem Ge,
ilichle namhaft zu machen haben, widriqens sie
sich olle aus ihrer Berabsäumung entsichentrn
Iülgcn sclbst zuzuschreiben haben »rer^n.

K. K. Bezirl'sgericht Odcrlaidach HM 2a.
August Hö^l.

2- " - " ' " <z v ^ < .. ^ ' " ' ° ^
Von dem k. k. BczissSgerichte Oberlaibach

wird dekanin gemacht: Es sey in der S^cucionZ.
sache des Herrn Dr. Paschali, Gcorg Kottüig'schcn
Verlahcurator, wider Johann Korentscban von
Freudcnlbal, w^gen aus dem gerichtlichen Vci>.
gleiche cläo. ,^. März ,U22, noch schuldigen 56 fl.
^ , kr., in tzie Reafsumirung der cxemlwm Feil»
bielung der, dem Johann Kanlitscbal» gcbl>ri^en,
der Herrschaft Frcudenthal «ul, Dom. Urb. Nr .
, i 2 , 35, et 190 dienstbaren Ilcalnälen gcn'iNi»
get, und es scye" biezu drei FeilbictunMagsahun-
gen, als: auf den 2, August, 2. September unv
4 Ocober l I . , jedesmal ftüh 9 diö i2 llhr im
Orte der Realitäten zu Freudenchül mit de,n ö<i ,
sahe angeordriel worsen, daß die Realitäten bcl
der ersten oder zweien Fcilbiocung >'ur um oder
Nbts den Schäyungswertl). bci oer dritten aber
auch unter demseTben hintangegeben werden.

Der OlUndbuchSextract, das Sckähungspro.
tocoN und Licitationsbedjnglusse kcnncn täglich zu
den Amtöstund?» hier eingcfthcn werden.

A n m e r k u n g . Zu der zrvciten Fnlbi t tu^s--
tagsatzung ist kein K^ustustiger erschivncn'

K. K Bcjillsgelicht Obcll,5-ihach am 7. Sep-
tember 164».
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Z . .397. (l) Nr. ,435.
BerlassensckaflZ. Gläubig« nach NicolauZ P o h l .

Vor dein B^zukögcrichle Acclöderg haben
jcnc, die an den Nachlaß deS am 5. August b.
I . im Markte AoclZberg ohne Testament ver«
storbenetlKaffehsicccr NicolausPohl Alisprüche oüer
Iorberuugcn zu stcNen gedenken, solche beideram
«7, O^ader t. I früh um 9 llhr bestimmten Tag<
sahUt>g mündlich, oder langst biK zu diesem Ta^
ge schnftüch vor tiefem Gerichte anzumelden uno
ju liquidlren, alö nach Verlauf dieseö Termineö
der Nachlaß den sich legilimirlen Glbe» einge«
ontlvoitet werden »r>ird.

Bezirksgericht ^delüberg am >«. September »8^«.

Z. i4ag. (») Nr. 960.
E d i c t .

Bon dem vereinten k. k. Bezitksgeeichle M i -
ch^lsicttcn ju Krainburg wild bekannt gemacht:
Gü sey auf Ansuchen der Maria Arnesch von Schej,,
in oie executive Fcilbietung oer, dem Johann
Drinouj Zchöligen, der Herrschaft Zgg ob K,aiN'
bürg 3n!) Recl- Nr. 28 dienstbaren, in dem Derfe
Narlaö 5ud <^an5. Nr. ,U gelegenen halben K>iuf»
»echlöhut̂ e sammt Fährnissen, im SchähunAKive».
von U02 ft M- M . gcwilligct, uno zur Voraah»
mc derselben 5 Tagsahungen, und zrvär auf den
22. Oktober, auf den 22. November und auf dc»
24. Dcccmder d. I . Vormitlags um 9 Uhr im
Orte der Realität mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß rrenn diese Realität und die Fahr»
nlssc rvcrer bei der ersten, noch bei t^r zweiten
Tagfatzung um den Schätzu»g5n'elch oder tarübe«
an Mann gebracht werden sollten, selbe bei der
e»ltccn Feiloietungstagsatzung auch unter temfe!«
dcn hintangegebtl» rverdei» würden.

Die Lllltationöbeoniglnssc, das Schahungs-
protocol? und der GruneduchZcxtract t^nneu bei
eiescm Gerichte »vährcnd den Amtsstunden ein»
gesehen werten.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Krain»
burg am 5. Juni »^4».

Z . »4lo. (Y Nr. i6 t2.
E d i c t .

Ueber daZ Anlangen dts Herrn Sigmund
Staria von (Zommenda S t . Peter, sind die mit
3em diehgcricl.llichcn Besäeide vcm to. 3)lärz
H ^ l , Z. 4^in, zur Bornohme l>e» executive«
Fcnbietung der Motthäuö Auman'fchen, der
ßommenca S t . Peccr »ub Urb. Nr. ,» dienstba.
rcn Ganzhube in Oberferuig, bestimmten Feil«
d!?tung«lügsayungen mit dem vongen Anhange
auf den 27. October, 24, November und 25. De.
crmber d. I . üder^agcn worden.

Welches 5en Kausiustigen zur Benehmungz<
n'issenschatt hicmit ^ctannt gegeben rrird.

K. K. Bezilksgclicht zu Krainburg den, 20,
August ,«4 l .

K. i?65. (5) Nr. 256
E d i c t .

Alle jene. welche an den Verlaß des am »3
I u m l. I zu Mosch« tez^liv« verstorbenen I n

wohners Johann Govckar, aus was immer für
einem Rechts^runde einen Anspruch zu machen
gedenken, oder zu diesem Nachlasse et«ras schulden/
haben zu der auf den 2o. October l. I . Vormil«
tags 9 Uhr anberaumten Liquieationstagsahung
so gewiß zu erscheinen, widrigcng die Oisiern die
Folgen des tz. 6,4 aNg. b. G. B. sich feldsi zu«
zuschreiben hätten, gegen die Lehtern aber im Rechts"
wege eingcschlittcn werden würde.

Bezirksgericht Flüdnig am l». September »L4».

E d i c t .
Bei dem gefertigten Bezirkscommissariate

ist die Stelle des Schubführcrs mit jährlicher
Löhnung von 100 st. in Erledigung gekommen.
Diejenigen, die diesen Posten zu erhalten wü'n-
schen, haben ihre Gesuche, welche mit den Mo-
ralitätö - und Gesundheitszeugniffen zu mjirmren
sind, bis 30. d. M . Hieramts einzureichen und
persönlich sich zu stellen.

K. K. Bezirkscommissariat Scnosetsch mn
12. September 18' t i .

Zur Besetzung der an der grast. Lanthie»
r'schen Fidclcomlßhelrschafl Oberreifcnbcra im
Görzer Kleile trledigtm ^ezirkscommiffärs-
und Richt^rslell«', womit ncbft freier W.hnung
im h,rrschafllichen SchloP und t»cm unentgelt-
lichen Genusse «ines Gartenanthells, «in Iah«
resgehalt von 600 st. C- M . verbunden ist-
rvild ein neuerlicher vi^wuckentltchtr Concurs
eröffnet. Dlljenigen, welche süh um dicft Anstel»
lun.t bewerben wollen, habc^ ihre mit den er»
fordklllchen Wahlfähigkcttsdeclecm und dcn
Zeugn.ssen über Maralt tat, Al<"r und bishe»
ligeDltnfllelftung^ über d»e vollkommene Ken>N«
niß der deutschen, slavischen und wemgstcns
einiger Kennlniß der ltollemschen Sprachr b?«
legt<nGesuche bls zum 6. October l. I . an die
unlerzeichneie Vel,nögcns? Admilnstratwn por-
tofrei einzusenden.

Ucb'igens wird bemerket, daß die Dauer
der Anstellung durch die allfallige evenlucllc
Emz'-ehulig drr Jurisdiction bed»n t̂ s.y.

Von der grass. 5a>UhittijchenPupil!ar'Ver«
. mögens - Adminlflration, heil. Kreuz nächst
> Wippach am »c>. September i8/>l.

. I . 1^08." (1)
Bei der Herrschaft Rupertshof

. in Unterkrain ist die Stelle eines For-
sters erledigt; die Bewerber um die-

. sen Posten haben sich mit ihren Ge-
suchen portofrei an dts Herrschaftö-

^ Inhabung zu wenden.


